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PRESSEINFORMATION 
 
 

Grundstein für ein neues Feuerwehrgebäude 
gelegt 
 
Investment von rund 20 Millionen Euro – Sicherheit ist oberste Maxime  
 
 
Papenburg, 20. Oktober 2026 – Die MEYER WERFT hat heute mit der   

Grundsteinlegung für das neue Feuerwehrhaus einen wichtigen Meilenstein bei der 

Betriebssicherheit gefeiert. Rund 20 Millionen Euro investiert die Werft in das Gebäude 

neben dem Logistikzentrum. Betrieben wird das neue Gebäude, das voraussichtlich im 

zweiten Quartal 2027 fertiggestellt werden soll, vom langjährigen und erfahrenen Partner 

in Sicherheitsfragen und Brandschutz MEYER PORT 4.  

 

„Mit dem Bau des neuen Feuerwehrhauses investieren wir in die Sicherheit unserer 

Werft. Ein effektiver und moderner Brandschutz ist im Schiffbau eine elementare 

Voraussetzung, um unserer Verantwortung gegenüber der Belegschaft gerecht zu 

werden. Dass diese Investition Bestandteil unseres Sanierungsprogramms ist, 

unterstreicht die Bedeutung, die wir der Arbeitssicherheit beimessen“, so André Walter, 

Geschäftsführer (CEO) der MEYER WERFT.  

„Mit der neuen Feuerwache schaffen wir für unsere rund 50 hauptberuflichen 

Feuerwehrleute moderne Unterkünfte und gut ausgestattete Arbeitsplätze. Unsere 

Kolleginnen und Kollegen stehen rund um die Uhr bereit, um im Ernstfall schnell und 

professionell Hilfe leisten zu können. Das neue Gebäude ist deshalb auch ein Zeichen 

der Wertschätzung für ihre wichtige Arbeit“, kommentiert Marcel Hermes, 

Geschäftsführer von MEYER PORT 4.  
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Die örtlichen Feuerwehren profitieren darüber hinaus vom Wissenstransfer: Viele 

hauptberufliche Werkfeuerwehrkräfte engagieren sich auch in den Freiwilligen 

Feuerwehren der Region und bringen ihre Erfahrung direkt dort ein.  

Zusätzlich zur hauptberuflichen Werkfeuerwehr gibt es eine nebenberufliche Feuerwehr 

mit 36 Stellen, die derzeit noch freie Plätze hat und sich über engagierte Verstärkung 

freut. Außerdem unterstützen 20 Mitarbeitende der Werft ähnlich einer Freiwilligen 

Feuerwehr ihre Kameradinnen und Kameraden. Die Werkfeuerwehr bei der MEYER 

WERFT verfügt nicht nur über mehrere Löschfahrzeuge, sondern auch über eine 

Teleskopmastbühne für die Brandbekämpfung oder Rettung aus einer Höhe von bis zu 

55 Metern sowie ein Mehrzweckboot. 
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Der Grundstein für den Bau des neuen Feuerwehrgebäudes auf der MEYER 
WERFT ist gelegt. 
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